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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 3 
 
ÖPNV/Regionalbusverkehr; 
Nahverkehrsplan; Maßnahmenpakete 
 
Anlage: 
Maßnahmenpakete 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Struktur, Verkehr und Umwelt 
am 19.07.2010 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Die Mittel für die Erstellung des Nahverkehrsplanes sind im Haushalt 2010 bereit ge-
stellt. 
Die konkrete Umsetzung von Maßnahmen sowie deren Finanzierung bedürfen geson-
derter Beschlüsse des StruVU.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die vorgelegten Maßnahmenvorschläge zur Fortschreibung des Nahverkehrsplanes für 
den Landkreis Erding werden zustimmend zur Kenntnis genommen.  
 
Die Verwaltung wird unter Mitwirkung der MVV Consulting GmbH beauftragt, die Fort-
schreibung des Nahverkehrsplanes für den Landkreises Erding fertig zu stellen und 
dem StruVU zur Verabschiedung vorzulegen. 
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Vorlagebericht: 
 
Das „Gesetz über den öffentlichen Personennahverkehr in Bayern“ (Bay-
ÖPNVG, Art. 14) gibt den Aufgabenträgern die Möglichkeit, einen Nahver-
kehrsplan aufzustellen. 
 
Der Nahverkehrsplan stellt ein wichtiges Instrument zur Sicherung und zur 
weiteren Entwicklung und Optimierung des ÖPNV im Landkreis dar. Er definiert in ei-
nem mittelfristigen Planungshorizont Zielvorgaben und Angebotsstandards und unter-
sucht das Linien – und Leistungsangebot auf Schwachstellen in Bezug auf Angebot, 
Betrieb, Nachfrage und Wirtschaftlichkeit. 
Wichtig ist festzuhalten, dass der Nahverkehrsplan ein wichtiges Planungsinstrument 
darstellt, allerdings keinen Anspruch auf Umsetzung der Maßnahmenvorschläge erhebt. 
 
Die fachlichen Vorgaben hierzu definiert die „Leitlinie zur Nahverkehrsplanung“ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie, 
Sie stellt die Handlungsanleitung zur Nahverkehrplanung dar und beschreibt die einzel-
nen Arbeitschritte. 
 
Im Rahmen der Fortschreibung des Nahverkehrsplanes für den Landkreis Erding hat 
der Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt (StruVU) bereits die Berichte zur 
Strukturuntersuchung und zur Angebotsanalyse zustimmend zur Kenntnis genommen.  
 
Die rechtlichen Grundlagen der Nahverkehrsplanung sehen eine Mitwirkung der vor-
handenen Verkehrsunternehmer und eine Beteiligung z.B. der Kommunen und weiter-
führenden Schulen vor. 
Hierzu haben im Jahr 2009 zwei Workshops stattgefunden, deren Ergebnisse in die 
weitere Arbeit eingeflossen sind. 
Eine weitere Veranstaltung beschäftigte sich speziell mit dem Thema „Schülerbeförde-
rung“  
 
Im Oktober 2009 hat der StruVU die Rahmenkonzeption der Fortschreibung des Nah-
verkehrsplanes verabschiedet. 
 
Darauf aufbauend wurden Maßnahmenvorschläge erarbeitet, die heute durch die MVV 
Consulting erläutert werden und dem Vorlagebericht als Anlagen beigefügt sind. 
Dabei handelt es sich  entsprechend der „Leitlinie zur Nahverkehrsplanung“ um detail-
lierte Ausarbeitungen der Angebotskonzeption, eine Zusammenstellung von umset-
zungsorientierten Einzelmaßnahmen, die in ihrer Gesamtheit ein konsistentes ÖPNV – 
Angebot darstellen. 
 
In einem weiteren Arbeitsschritt erfolgt nun die redaktionelle Bearbeitung der einzelnen 
Kapitel. Für den Herbst ist die Verabschiedung der Fortschreibung des Nahverkehrs-
planes für den Landkreis Erding vorgesehen. 
 
 
 
 


